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Bürgermeisteramt 
Dettingen unter Teck 
 

 

Sitzungsvorlage  Nummer:    072/2017  

  Bearbeiter: Herr Neubauer 
             TOP:         1 ö  
 
 

Gemeinderat  Sitzung am 22.05.2017 öffentlich 

 
 

Gemeindearchiv 
Restaurierungsarbeiten 
 
Anlage 1 - Schreiben vom Kreisarchiv vom 20.02.2017 
 

 
I.  Antrag   
 
1. Das Kreisarchiv des Landratsamtes Esslingen (in Zusammenarbeit mit einem geeigneten 

Buchrestaurator) wird mit der Restaurierung des Gemeindearchivs entsprechend der Anlage 1 
beauftragt.  

 
2. Der Finanzierung wird wie folgt zugestimmt: 
 

Veranschlagung im Haushaltsplan 2018 mit Finanzplanung: 

Haushaltsjahr 2018: 20.000,-- € 

Finanzplanung - Haushaltsjahr 2019: 20.000,-- € 

Finanzplanung – Haushaltsjahr 2020: 20.000,-- € 

Gesamt-Mittelbedarf: 60.000,-- € 

 

 
 

II.  Begründung 
 
Die Gemeinde unterhält ein Gemeindearchiv. Es hat die Aufgabe, alle in der Verwaltung angefallenen 
Unterlagen, die zur Aufgabenerfüllung nicht mehr ständig benötigt werden, zu überprüfen und solche 
von bleibendem Wert mit den entsprechenden Amtsdrucksachen zu verwahren, zu erhalten, zu 
erschließen sowie allgemein nutzbar zu machen. Das Gemeindearchiv sammelt außerdem die für die 
Geschichte und Gegenwart der Gemeinde bedeutsamen Dokumentationsunterlagen und unterhält 
eine Archivbibliothek. Beim Gemeindearchiv handelt es sich um eine gesetzliche Pflichtaufgabe nach 
§ 7 LArchG (Landesarchivgesetz - Gesetz über die Pflege und Nutzung von Archivgut). Den 
gesetzlichen Rahmen für das Gemeindearchiv gibt das Landesarchivgesetz. Einzelheiten sind der 
Archivordnung der Gemeinde geregelt (Satzung vom 30.01.1995). 
 
Durch das Kreisarchiv wurden die Archivalien auf Restaurierungsbedarf überprüft. Demnach sind im 
Gemeindearchiv 216 Bände und Akten restaurierungsbedürftig. Davon weisen 82 Stücke einen 
gesundheitsgefährden Befall mit Schimmelpilzen auf. Bei den weiteren 134 Archivalien fehlen 
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Einbände, sind Buchblöcke oder Blätter gerissen. Durch diese Schäden können die Bände bei 
Benutzung weiter Schaden nehmen.  
 
Insgesamt geht das Kreisarchiv davon aus, dass alle geschädigten Archivalien mit einem geschätzten 
Aufwand von rd. 60.000 € in ihrem Informationsgehalt gesichert und wieder in einen benutzbaren 
Zustand versetzt werden können – im Einzelnen wird auf die beigefügte Anlage 1 verwiesen. Die 
Verwaltung empfiehlt, die Restaurierung verteilt auf die Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020 
durchführen zulassen.  
 
Der Leiter des Kreisarchivs, Herr Waßner, sowie seine Stellvertreterin, Frau Mühlnickel-Heybach, 
werden in der Sitzung die notwendigen Maßnahmen vorstellen und stehen für Fragen zur Verfügung. 
 

 
 

III.  Kosten / Finanzierung 
 
Der voraussichtliche Aufwand für die Restaurierung beträgt 60.000,-- € (siehe Anlage 1).  
 
Die Verwaltung hat mit dem Kreisarchiv vereinbart, dass die Arbeiten und damit die Finanzierung auf 
3 Haushaltsjahre im Umfang von jeweils rd. 20.000 € verteilt werden können (siehe Beschlussantrag 
Nr. 2). Die Finanzierung hat im Rahmen des Gesamtdeckungsprinzips im Ergebnishaushalt zu 
erfolgen.  
 

 
 

Vorlage behandelt / Vorgang 
Im     Am TOP Vorlage Nr.  

 VA 11.11.2013 TOP 1 ö 128/2013 ö 

 Gemeinderat 22.05.2017 TOP 1 ö 072/2017 ö 
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